
THEMA:
Verhalten im Brandfall – A Einführung

LERNZIELE:
Die SuS kennen die Brandschutzordnung Teil A  
(ggf. ergänzend Teil B) und können sie im 
Brandfall anwenden, indem sie einen Notruf 
übermitteln, Fluchtpläne sicher lesen und die 
Evakuierungsregeln beachten.

	BENÖTIGTE MATERIALIEN:
Unterrichtsfilm Episode 3, Arbeitsblatt 6, 
ggf. zwei digitale Tafelbilder, Wissensseite 
S. 32, Lösungshinweise

 Einstieg (5 min) 

	` LK-Auftrag (UG): „Sehen Sie sich den Film an. Wür-
den Sie im Notfall richtig reagieren? Was müssen Sie 
tun, was dürfen Sie nicht tun?“

	� Unterrichtsfilm Episode 3: LK zeigt Film, erfragt Vor
wissen, sammelt Nennungen

 Erarbeitung 1: Brand melden (15 min)   

	` Arbeitsblatt 6, Aufgabe 1 (PA): SuS setzen sich mit 
dem Notrufgespräch auseinander. LK: bespricht Lösun-
gen im Plenum, lässt Dialog einmal komplett vorlesen 
und weist darauf hin, dass Leitstelle das Gespräch 
beendet 

	` LK-Auftrag (UG): „Was fällt Ihnen an dem Notruf
gespräch besonders auf? Vergleichen Sie das Not
rufgespräch mit einem normalen Telefonat mit 
Freundinnen und Freunden. Worin unterscheiden 
sich die beiden Gespräche?“ LK: sammelt Auffällig-
keiten, unterstützt ggf. mit Impulsfragen (Wie beginnt 
das Gespräch? Welchen Ton haben die Personen? Wie 
strukturiert ist das Gespräch?) und verweist auf die 
Wissensseite S. 32 („Der Notruf“)

	` OPTIONAL LK-Auftrag (PA): „Hören Sie die Aus-
schnitte aus zwei Notrufgesprächen an und bewerten 
Sie diese.“ LK: liest die Auszüge aus untenstehenden 
misslungenen Notrufen vor, gibt den SuS kurze Zeit zur 
Besprechung und sammelt anschließend im Plenum 
die Bewertungen 

1 	� Leitstelle: „Rettungsleitstelle Münster, wo befindet  
sich der Notfallort?“ 
Anruferin: „Ja, kommen Sie schnell, hier bei uns  
im Industriegebiet in der Firma kriegt jemand keine 
Luft mehr.“

2 	� Leitstelle: „Was brennt da genau?“ 
Anrufer: „Omar hatte Geburtstag und es gab heute 
Morgen Kuchen für ihn und dann mussten wir aber 
weiterarbeiten und eigentlich ist immer jemand im 
Pausenraum. Deswegen haben wir die Kerzen brennen 
lassen. Und dann muss wohl eine der Kerzen umge-
fallen sein. Mein Kollege hat den Rauch bemerkt und 
dann sind wir sofort raus.“

 Erarbeitung 2: In Sicherheit bringen (10 min)   

	` LK-Auftrag (UG): „Sehen Sie sich den Fluchtplan an. 
Wo befinden Sie sich? Welche Fluchtwege stehen 
Ihnen zur Verfügung? Welche weiteren Informationen 
können Sie auf dem Plan erkennen?“

	� digitales Tafelbild 1:  LK zeigt Tafelbild (oder einen 
Fluchtplan in der Schule) und bespricht den Plan  
gemeinsam 

	` Arbeitsblatt 6, Aufgabe 2 (PA): SuS ordnen beschrie-
bene Handlungen während der Flucht in die Katego-
rien „hilfreich“ und „gefährlich“ ein. LK: Einschätzun-
gen werden im Plenum diskutiert  

 Erarbeitung 3: Löschversuch (5 min)   

	` LK-Auftrag (UG): „In welchem Fall sollen Sie einen 
Löschversuch unternehmen? Analysieren Sie den 
Entscheidungsbaum. Beschreiben Sie jeweils eine 
Situation, in der ein Löschversuch ratsam ist bzw. 
unterlassen werden sollte.“ 

	� digitales Tafelbild 2:  
LK zeigt Entscheidungs-
baum (oder skizziert ihn 
selbst an der Tafel, siehe 
Lösungshinweise) und 
kann UG unterstützen

 Sicherung/Abschluss (10 min) 

LK-Auftrag (UG): „Was sollten Sie bei einem Brand tun? 
Fassen Sie die drei wichtigsten Schritte zum richtigen 
Verhalten im Brandfall zusammen.“ LK: bespricht Lösun-
gen (Auflösung über Wissensseite S. 32 „Brandschutzord-
nung Teil A“)

LK-Auftrag (UG): „Beenden Sie einen der folgenden Sätze:
•	 Im Brandfall werde ich …
•	 Im Brandfall werde ich nicht …“

LK: leitet Blitzlicht an; weist auf kurze/schnelle Antworten 
hin, damit alle SuS sich äußern können

Mehr zum  Thema Löschen  erfahren Sie in Modul 8
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ZIEL:
Das Praxismodul zum Verhalten im Brandfall eignet sich dazu, Notrufgespräche  
zu üben, Fluchtwege im Gebäude kennenzulernen und das Verhalten im  
Falle einer Evakuierung zu erproben. Die SuS sollen sich sicher fühlen und wissen, 
was im Brandfall zu tun ist.

OPTIONALE EMPFOHLENE MATERIALIEN: 
Wissensseite S. 32, „Der Notruf“ (s. Modul 6A), Notruf-Dialog (s. Arbeitsblatt 6,  
Aufgabe 1a), Notizblätter für Begriffskarten, ggf. vorbereitete Rollenkarten , Timer

 Praktische Notrufübung ca. 20 min 

ABLAUF: Die SuS üben in Dreierteams das strukturierte 
Melden eines Brandes. Eine Person tätigt den Notruf, eine 
Person simuliert die Leitstelle, eine Person beobachtet 
und dokumentiert, z. B. anhand einer vorher gemeinsam 
erstellten Checkliste.

DURCHFÜHRUNG: Jedes Team führt drei kurze Notrufe 
durch (je 60–90 Sekunden). Die „Leitstelle“ fragt sys-
tematisch nach: Wo? Was? Wer? Wie viele? Warten auf 
Rückfragen

REFLEXION: Die beobachtende Person gibt nach jedem 
Gespräch Rückmeldung. Im Plenum werden anschlie-
ßend Tipps und Tricks für ein gelungenes Notfallgespräch 
gesammelt.

Wissensseite S. 32 als Orientierung: Blenden Sie die Not-
ruferläuterung („Der Notruf“) während der Übung ein. 
Das Notrufgespräch aus 6A, S. 11, kann zudem als  
Referenz dienen.

 Einfache Evakuierungsübung ca. 20 min 

ABLAUF: Die SuS üben die geordnete Evakuierung aus 
dem Klassenraum zur Sammelstelle. Sie gehen die realen 
Fluchtwege ab und simulieren das Verhalten bei Alarm.

DURCHFÜHRUNG: In 3–4 Gruppen durchlaufen die SuS 
die Evakuierung zur Sammelstelle. Üben Sie: sofortiges 
Reagieren auf Alarm, grünen Fluchtwegschildern folgen, 
Türen zum Brandabschnitt schließen, keinen Aufzug be-
nutzen, an der Sammelstelle den Zählappell abwarten. 
Die übrigen SuS beobachten das Verhalten und machen 
sich Notizen.

REFLEXION: Sammeln Sie im Plenum, was gut lief und 
was schwierig war. Klären Sie offene Fragen. Erstel-
len Sie gemeinsam eine Checkliste zum Verhalten bei 
Evakuierung. Üben Sie die Evakuierung erneut mit jeder 
Gruppe.

 Evakuierungsübung mit Rollenkarten ca. 50 min 

ABLAUF: Die SuS schreiben in 3–4 Kleingruppen Rollen-
karten für Evakuierungsszenarien. Gruppen tauschen 
Karten aus, üben die Evakuierung mit den zugeteilten 
Rollen und reflektieren im Plenum.

DURCHFÜHRUNG:
	` �Gruppen erstellen verschiedene Rollenkarten (z. B. 

„Ich bin panisch und will zurücklaufen“, „Ich werde 
den Raum erst verlassen, wenn ich weiß, wo meine 
Medikamente sind“, „Ich habe ein Gipsbein und kann 
nicht gut laufen“, …).

	` Gruppen wählen SuS aus, die die Rollen übernehmen 
sollen, und besprechen diese kurz mit ihnen. 

	` Gruppe 1 leitet ihre Evakuierungsübung ein (z. B. 
akustisches Signal eines Feueralarms) und beobach-
tet, wie ihre Mitschülerinnen und Mitschüler mit  
den besonderen Ereignissen ihrer Rollenkarten 
umgehen. Nach 5 min wird die Evakuierungsübung 
abgebrochen und der Durchlauf reflektiert. 

REFLEXION: Im Plenum sammeln Sie hilfreiche Lösungs-
strategien nach jeder Durchführung: „Was war schwierig? 
Wie haben Sie Schwierigkeiten gelöst?“. Die beobachten-
den SuS teilen ihre Wahrnehmungen.

 Activity-Quiz ca. 30 min 

ABLAUF: Die SuS spielen eine Variante des Spiels Activity 
mit Fachbegriffen zum Brandschutz. Sie zeichnen, machen 
Pantomime oder erklären Begriffe – die anderen raten.

DURCHFÜHRUNG: In Teams (4–6 SuS) schreiben die  
SuS Begriffskarten zu den bisher behandelten Brand-
schutzthemen (z.B.: Feuerlöscher, Fluchtweg, Sammel-
stelle, Alarm, Panik, Evakuierung, Brandschutzhelfer, 
Eigenschutz, Fluchtplan, organisatorischer Brandschutz). 
Teilen Sie die Klasse in zwei Teams auf. Jedes Team zieht 
nacheinander Begriffskarten und stellt diese nach der vor-
gegebenen Methode dar (Zeichnen/Pantomime/Erklären). 
Das andere Team hat 60–90 Sekunden Zeit zum Raten.
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